
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache 18/1942
18. Wahlperiode 2014-06-10

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Anita Klahn (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Wissenschaft 
 

Stand des Unterrichtsausfalls 
 

Vorbemerkung der Landesregierung: 
Zwischen allen Landtagsfraktionen und dem MBW herrscht Einigkeit, dass die 
bislang erhobenen ODIS-Daten nicht so aussagekräftig sind, wie es wünschens-
wert wäre. Deshalb wird das Erfassungssystem gerade grundlegend umgestellt. 
 
 

1. Wie ist die aktuelle Entwicklung des Unterrichtsausfalls (bitte entsprechend des 
früheren Kapitels 2.3 in den Berichten zur Unterrichtssituation, z.B. Drs.18/241 
darstellen)? 
 
Antwort 1: 
Die ODIS-Auswertung entsprechend Kapitel. 2.3. in Drs. 18/241 ergibt für August 
2013 bis April 2014 folgendes: 
 

Schulart Unterrichtsausfall in %
Grundschulen 0,46 

Förderzentren 2,01 

Gymnasien 2,97 

Regionalschulen 2,94 

Gemeinschaftsschulen 2,77 
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2. Wie ist der aktuelle Stand des Unterrichtsausfalls in den öffentlichen allgemein 
bildenden Schulen und Förderzentren nach Kreisen geordnet (bitte entsprechend 
der früheren Tabelle 4.3 in den Berichten zur Unterrichtssituation, z.B. Drs.18/241 
darstellen)? 
 
Antwort 2: 
Die ODIS-Auswertung entsprechend Tabelle 4.3 in Drs. 18/241 für August 2013 
bis April 2014 ist in Anlage 1 dargestellt. 
 
 

3. Wann wird das neue Programm zur Erfassung des Unterrichtsausfalls (PUSH) 
zum Einsatz kommen können? 
 
Antwort 3: 
Ausgangslage für die Neuausrichtung der Erfassung von Unterrichtsausfall war 
die Forderung nach einer detaillierteren, möglichst fachbezogenen Auswertung 
des Unterrichtsausfalls. Gleichzeitig soll die Belastung der Lehrkräfte durch Ver-
waltungstätigkeiten möglichst reduziert werden. 
 
Das händische Ausfüllen einer Maske, die die oben genannten inhaltlichen Forde-
rungen erfüllt, erfordert für die Schulleitungen deutlich mehr Arbeitszeit als bei 
ODIS und ist daher gerade für größere Schulen kaum zumutbar. Das gilt umso 
mehr, wenn die Erfassung auch fächerbezogen erfolgen soll. 
 
Vor diesem Hintergrund prüft das MBW, wie die Schulen die gewünschten Daten 
weitgehend automatisiert erfassen könnten. Zum kommenden Schuljahr wird eine 
zweijährige Testphase von PUSH starten. 
 
 

4. Wird der Unterrichtsausfall bis zur Inbetriebnahme des neuen Systems aktuell 
noch mit dem System ODIS erfasst? Wenn nein, bitte erläutern in welcher Form 
der Unterrichtsausfall derzeit erfasst wird. 
 
Antwort 4: 
Ja, siehe Vorbemerkung. 

 
 



K
re

is
 /k

re
is

fr
ei

e 
S

ta
dt

D
ith

m
ar

sc
he

n
0
,5
8

1
,0
9

2
,3
8

1
,8
3

1
,9
3

1
,7
6

F
le

ns
bu

rg
0
,8
6

0
,0
4

2
,7
4

2
,3
8

0
,1
3

1
,8
8

La
ue

nb
ur

g
0
,1
2

1
,2
9

5
,4
2

3
,0
5

1
,4
8

2
,3
8

K
ie

l
0
,2
6

5
,6
0

1
,5
1

3
,2
4

2
,9
9

2
,3
9

Lü
be

ck
0
,5
0

0
,9
4

2
,9
3

2
,5
2

5
,6
7

2
,0
7

N
eu

m
ün

st
er

0
,3
5

0
,6
2

2
,9
8

3
,6
6

3
,9
8

2
,4
7

N
or

df
rie

sl
an

d
0
,1
1

0
,0
8

2
,8
3

1
,4
9

0
,9
9

1
,1
6

O
st

ho
ls

te
in

0
,7
7

1
,0
8

3
,5
4

3
,0
4

2
,2
4

2
,4
3

P
in

ne
be

rg
0
,4
7

0
,8
6

3
,1
4

2
,5
4

5
,7
4

2
,1
8

P
lö

n
0
,3
2

1
,2
5

1
,7
6

3
,1
9

3
,6
0

2
,0
6

R
D

-E
ck

.
0
,5
0

3
,9
5

2
,5
6

3
,7
9

2
,0
8

2
,5
0

S
L-

F
L

0
,7
9

0
,5
9

3
,3
8

2
,5
1

1
,0
6

2
,1
6

S
eg

eb
er

g
0
,7
7

4
,4
9

3
,2
5

3
,0
6

5
,1
6

2
,7
1

S
te

in
bu

rg
0
,3
0

1
,8
0

2
,0
8

2
,5
8

4
,9
2

2
,1
3

S
to

rm
ar

n
0
,2
7

0
,7
3

3
,1
9

2
,5
7

--
-

1
,9
5

S
ch

ul
ar

t g
es

am
t

0
,4
6

2
,0
1

2
,9
7

2
,7
7

2
,9
4

O
D

IS
 -

 A
us

w
er

tu
ng

  U
nt

er
ric

ht
sa

us
fa

ll 
 

A
ug

us
t 2

01
3 

bi
s 

A
pr

il 
20

14
 u

nd
 V

or
ja

hr
es

w
er

te

U
nt

er
ric

ht
sa

us
fa

ll 
in

 d
en

 K
re

is
en

 n
ac

h 
S

ch
ul

ar
te

n 
i

n 
%

D
ur

ch
sc

hn
itt

 K
re

is
G

ru
nd

sc
hu

le
n

F
ör

de
rz

en
tr

en
G

ym
na

si
en

G
em

ei
ns

ch
af

ts
sc

hu
le

n
R

eg
io

na
ls

ch
ul

en


